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Schleswig, im Dezember 2011 

 

Jugendsammlung 2012 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 
die Jugendsammlung „Jugend sammelt für Jugend“ findet in 2012 in der Zeit vom 11. 
Mai bis zum 04. Juni statt. Hiermit ruft der KJR seine Mitglieder zur Teilnahme auf. 
Mit der Teilnahme an der landesweiten Sammlung, die vom Landesjugendring 
Schleswig-Holstein e.V. organisiert wird, besteht die Möglichkeit durch eigenes 
Engagement neue Handlungsspielräume in der "Vereinskasse" zu erschließen und 
für die eigene Jugendarbeit in einer breiten Öffentlichkeit zu werben. Allein im letzten 
Jahr wurden auf diese Art und Weise über 75.000 Euro im Kreis Schleswig-
Flensburg gesammelt. 
 

Um einen Überblick über den erforderlichen Bedarf an Sammelunterlagen zu 
erhalten, bitten wir Sie, den beigefügten Anforderungsbogen bis spätestens zum 16. 
April 2012 an die Geschäftsstelle zurückzugeben. Verantwortlich für alle mit der 
Sammelaktion zusammenhängenden Fragen ist unser ehrenamtlicher 
Sammlungsleiter Ulf Bauer (E-Mail: ulfbauer@kjr-sl-fl.de oder telefonisch: 0431-
8881773). 
 

Bei der diesjährigen Sammlung wird wieder die Regelung Gültigkeit haben, dass 
70% des Sammelertrages von den Gruppen für ihre eigene Arbeit verwendet werden 
können. 20% erhält der Landesjugendring Schleswig-Holstein und 10% verbleiben 
beim KJR SL-FL. Auch diese Mittel werden, nach Abzug der Kosten, für die 
Organisation wieder direkt für Projekte (z.B. Aus- Fortbildungsmaßnahmen) der 
Jugendarbeit auf Kreis- und Landesebene ausgegeben. Nach den uns 
zugegangenen Informationen verwenden die Sammlungsgruppen den auf sie 
entfallenen Anteil an der Sammlung hauptsächlich für die Teilfinanzierung von 
Fahrten und Freizeiten, die Anschaffung von Spiel- und Sportgeräten, den Kauf von 
Arbeitsmaterial für die Gruppenarbeit und für die Finanzierung von 
Gruppenveranstaltungen. 
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Hinsichtlich der Organisation der Sammlung ist auf folgendes hinzuweisen: 
 
Die Sammlung wird in unserem Kreisgebiet nur als Listensammlung durchgeführt. 
Wir weisen bereits heute darauf hin, dass in Orten, wo mehrere örtliche Gruppen 
sammeln, Sammlungsbezirke abgesprochen werden müssen. In den vergangenen 
Jahren hat es wieder einige Überschneidungen gegeben. Es gilt deshalb folgende 
Regelung: 
 
1.  Nach dem 16.04.2012 (Anmeldeschluss) bzw. nach dem gleichzeitigen Absenden 

der Sammellisten an die Gruppen, werden keine Listen mehr herausgegeben. 
Ausnahmen sind nur zulässig, wenn es sich um einen von anderen Sammlern 
freien Bereich handelt. Um an diesen heranzukommen, muss eine Freigabe durch 
den Sammlungsbeauftragten erfolgen 

  
2.  Bei den Anforderungen ist anzugeben, im Bereich welcher Gemeinde/Gemeinden 

die Gruppe sammeln will. Bevorrechtigt sind dabei die Gruppen, die im Vergleich 
zu anderen Gruppen im Sammlungsbereich ihren Sitz haben. Dieses gilt jedoch 
nicht für Gruppen, die gemeindeübergreifend tätig sind. Sie haben die gleichen 
Rechte wie die ortsansässigen Vereine. Da die Schnittstelle manchmal schwierig 
ist, muss es deshalb eine Vorabstimmung geben. Für die Stadt Schleswig und 
einige weitere Amtsbereiche gilt eine Sonderregelung. Eine Vorabstimmung wird 
hier durch den KJR veranlasst. 

 
3.  Mit den Sammlungsunterlagen wird eine Übersicht verschickt, welche Gruppen in 

welchen Bereichen (Gemeinden) sammeln wollen. Anhand dieser Liste müssen 
dann die örtlichen Absprachen über Sammlungsbezirke getroffen und auch 
eingehalten werden. Aufgrund einiger Vorkommnisse im vergangenen Jahr bitten 
wir nochmals eindringlich darum, diese Vorgaben einzuhalten. Dies fördert sowohl 
das Ansehen der einzelnen Gruppen als auch der Jugendsammlung insgesamt. 
Andernfalls sehen wir uns gezwungen Gruppen, die sich nicht an die Ansprachen 
halten oder keine Absprachen eingehen, von zukünftigen Sammlungen 
auszuschließen. 

 
Wir hoffen, dass sich 2012 wieder viele Jugendgruppen und Vereine entschließen, 
an der Jugendsammlung teilzunehmen, um dadurch ihre Finanzsituation zu 
verbessern und die Öffentlichkeit über ihre Jugendarbeit zu informieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Ralph Schmidt 
KJR-Vorsitzender 


